
Verordnung der Gemeinde Itter 

über die Zonenbeschränkung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h 

für den Siedlungsbereich Itter Dorf  

 

§ 1 Zonenbeschränkung 

Gemäß § 43 Abs. 1 lit. b Zif. 1 StVO 1960 i.V.m. § 94 d Zif. 4 lit. d StVO 1960 verordnet 

die Gemeinde Itter mit Gemeinderatsbeschluss vom 26.11.2018 wie folgt: 

Auf Abschnitten der Gemeindestraßen Schlossweg, Lindweg und Rosenweg wird eine 

Geschwindigkeitsbeschränkung von 30 km/h festgelegt. 

Das Verkehrstechnische Gutachten des Ingenieurbüros für Verkehrswesen, Huter 

Hirschhuber OG vom 7.11.2012 mit dem Lageplan im Anhang, bildet einen 

wesentlichen und integrierenden Bestandteil dieser Verordnung. 

§ 2 Kundmachung 

Die Kundmachung der Verordnung erfolgt gem. § 44 1 StVO 1960 durch die 

Anbringung der Vorschriftszeichen gemäß § 52 lit. a Zif. 11 a StVO 1960 

„Zonenbeschränkung 30 km/h“ bzw. auf der Rückseite laut § 52 lit. a Zif. 11 b 

StVO 1960 „Ende der Zonenbeschränkung 30 km/h“  jeweils am rechten 

Fahrbahnrand an folgenden Standorten: 

1. Am Lindweg für die Fahrtrichtung ortseinwärts gegenüber Haus Lindweg Nr. 17 

Koordinaten Rechtswert                               Koordinaten Hochwert 

     -89369,68                                                       259682,23 

2. Am Rosenweg für die Fahrtrichtung ortseinwärts vor Haus Rosenweg Nr. 2 

Koordinaten Rechtswert                               Koordinaten Hochwert 

     -89699,38                                                       259974,61 

3. Am Schlossweg für die Fahrtrichtung ortseinwärts auf GSt.Nr. 801, KG Itter 

Koordinaten Rechtswert                               Koordinaten Hochwert 

     -89800,78                                                       259748,44 

 

 



§ 3 Inkrafttreten 

Die Verordnung tritt mit dem Tag der Anbringung der genannten Verkehrszeichen in 

Kraft.  

Der Bürgermeister: 

Kahn Josef 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ergeht an: 

BH Kitzbühel, Abt. Verkehr 

Polizeiinspektion Hopfgarten i. Bt. 

 

 

Kundmachungsvermerkt:                              Vermerk aufsichtsbehörderlicher Zurkenntnisnahme: 

 

Angeschlagen am: 27.11.2018        Zur Kenntnis genommen am ……………….. 

Abgenommen am:      12.12.2018 

 

Der Bürgermeister: 

Kahn Josef  


